
Gemeinde Küttigen 
 
 

Kommission Kulturgut Küttigen 
 
 

Aufgabenbereich / Pflichtenheft 2018 - 2021 
 
 
Die „Kommission Kulturgut Küttigen“ ist eine gemeinderätliche Kommission der Gemeinde 
Küttigen. Sie entstand per 1. Januar 2012 aus der früheren „Museumskommission Küttigen-
Rombach“. 
 
 
1. Sinn und Zweck 
 

Die „Kommission Kulturgut Küttigen“ hat die Aufgabe, vorwiegend dorfgeschichtliche Expo-
nate von Küttigen zweckmässig zu lagern, zu inventarisieren und das Wissen darüber zu  
bewahren. 
 
 
2. Organisation 
 

Die „Kommission Kulturgut Küttigen“ konstituiert sich selbst und ist mit mindestens fünf Per-
sonen mit folgender Aufteilung zu besetzen: 
 

- Präsidium:  Ansprechstelle, Terminkoordination, Kontakt zu Gemeinderat, 
Korrespondenz 

- Vizepräsidium:  Stellvertretung Präsidium 
- Aktuariat:  Protokolle, Einladungen, Korrespondenz, elektronische  
  Datenablage 
- Depot Verantwortung ZSO: Leitung Platzdispositionen im Depot 
- Depot Verantwortung Spittel: Leitung Platzdispositionen im Spittel 
 

Nebst den oben genannten Hauptaufgaben organisiert sich die Kommission – nach den Eig-
nungen ihrer Mitglieder – für folgenden Aufgabenbereich selbst: 
- Jahresbudget und Jahresabrechnung 
- Jahres- bzw. Rechenschaftsbericht 
- Inventarisation der Exponate mit elektronischer Erfassung 
- Bestückung der Glasvitrinen im Spittel 
- Aussicht auf Ausstellungen in der ZSO 
- Betreuung der Homepage 
- Kontaktpflege zum VAMUS 
 
 
3. Lagerorte 
 

Zur Unterbringung der Exponate, Schriftstücke und Bilder steht der Kommission der ZSO-
Raum Gemeindehaus Stock, zugewiesene Räumlichkeiten im Untergeschoss im Spittel Dorf, 
sowie diverses Mobiliar im Spittel zur Verfügung. 
 
 
4. Aufgaben 
 

- Die Kleinexponate sind nach Themen in Regalen unterzubringen. Die grösseren und 
schwereren Gegenstände sind im Raum so zu platzieren, dass eine Begehung zu den ein-
zelnen Objekten möglich ist.  



- Alle Gegenstände sind beim Einordnen zu entstauben und Holzobjekte durch geeignete 
Behandlung von Schädlingsbefall zu schützen. Rostentfernungen und Restaurierungen 
sind vorzusehen.  

- Alle Gegenstände sind mit Nummern zu versehen und in einer Excel Tabelle zu katalogi-
sieren. 

- Die Glasvitrinen im Spittel Dorf sind abwechslungsreich mit Kleinobjekten zu bestücken. 
- Übernehmen von Kleinobjekten durch Schenkungen, sofern dies die gegebenen Platzver-

hältnisse erlauben. 
- Organisieren von gelegentlichen repräsentativen, themenbezogenen Ausstellungen. 
- Kontakte zu VAMUS (Verein Aargauer Museen und Sammlungen) und Betreuungsperso-

nen in umliegenden Dorfmuseen sollen gepflegt werden. 
 
 
5. Budget / Jahresplanung 
 

Die erforderliche Jahresplanung erfolgt im Vorjahr im Sinne einer detaillierten Budgeteingabe 
zuhanden des gemeinderätlichen Voranschlags. 
 
 
6. Jahresbericht 
 

Anfangs Jahr erfolgt ein Rechenschaftsbericht über die geleisteten Aktivitäten im Vorjahr und 
über den Stand der «baulichen» Massnahmen. 
 
 
7. Ziele 
 

- Ausschau nach Exponaten, speziell zur Küttiger-Dorfgeschichte. 
- Erhaltung aller Objekte für spätere Generationen.  
- Durch zeitlich begrenzten Austausch von Gütern anderer Dorfmuseen und privater Samm-

lungen sollen der Kommission weitere Ausstellungen in den Räumlichkeiten der ZSO er-
möglicht werden. 

 
 
8. Entschädigungen 
 

- Die Entschädigungen der Kommissionsmitglieder sowie die Materialkosten für den Unter-
halt der Räumlichkeiten und Exponate erfolgt nach den Vorschriften der Gemeinde Kütti-
gen. Diese werden im jährlichen Budget erfasst. 

- Besuche des Schaulagers an festgelegten und im Küttiger-Anzeiger publizierten Öffnungs-
tagen sind für die Öffentlichkeit unentgeltlich. 

- Zusätzliche vorangemeldete Führungen für gemeindeeigene Vereine und politisch enga-
gierte Gremien werden über das ordentliche Budget abgerechnet. 

- Private Interessenten werden grundsätzlich auf die offiziellen Öffnungstage hingewiesen. 
Für separate Führungen wird die Präsenzzeit-Entschädigung nach den gemeinderätlichen 
Vorschriften direkt eingezogen und in der jährlichen Liste «Termin- und Arbeitsplan» mit 
dem Vermerk «direkt verrechnet» ausgewiesen. 

 

- Die Entschädigung der Kommissionsmitglieder erfolgt gemäss dem Personalreglement der 
Gemeinde Küttigen. Es wird eine separate Sitzungsgeldliste geführt.  

 

- Die Kommission verfügt zusätzlich über einen jährlichen Beitrag von Fr. 50.00 pro Mitglied 
für einen gemeinsamen Anlass der Kommissionsmitglieder (Essen oder Ausflug). 

 
 
 
 
Küttigen, 23. Dezember 2019 
 


